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Viola [vi.o.la] (Violet) 
 
Text by Franz Adolf Friedrich von Schober (1796-1882) 
Set by Franz Peter Schubert (1797-1828), Viola: Blumenballade, op. posth. 123, D. 786 
 
Schneeglöcklein, o Schneeglöcklein, 
[ne.lœk.laen o ne.lœk.laen] 
Little-snow-bell, oh little-snow-bell, 
 
In den Auen läutest du, 
[n den ao.n l.tst du] 
in the meadows ring you, 
(ring in the meadows,) 
 
Läutest in dem stillen Hain, 
Läute immer, läute zu! 
 
Denn du kündest frohe Zeit, 
Frühling naht, der Bräutigam, 
Kommt mit Sieg vom Winterstreit, 
Dem er seine Eiswehr nahm. 
 
Darum schwingt der gold'ne Stift, 
Dass dein Silberhelm erschallt, 
Und dein liebliches Gedüft 
Leis', wie Schmeichelruf entwallt: 
 
Dass die Blumen in der Erd' 
Steigen aus dem düstern Nest 
Und des Bräutigams sich wert 
Schmücken zu dem Hochzeitsfest. – 
 
Schneeglöcklein, o Schneeglöcklein, 
In den Auen läutest du, 
Läutest in dem stillen Hain, 
Läut' die Blumen aus der Ruh'!... 
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